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Luftlandebataillon 
nützt Synergien in 

Allentsteig 
Vom 11. bis zum 22. Juni verlegte 
das Jägerbataillon 25 mit 
Grundwehrdienern (Vollkontingent) 
auf den Truppenübungsplatz 
Allentsteig. Unter dem Motto 
„Nützen von Synergien“ standen 
Übungs- und Ausbildungs-
vorhaben, teilweise in Zusammen-
arbeit mit der Theresianischen 
Militärakademie, im Vordergrund. 
Zusätzlich wurden in diesen zwei 
Wochen auch die Zusammenarbeit 
und die Abläufe mit einem neuen 
Element der Luftstreitkräfte, dem 
„brigade aviation element“, erprobt.  

Gemeinsames Üben mit der 
Militärakademie 
Die erste Woche war geprägt von 
der Luftlandeausbildung und einer 
Gefechtsübung des Bataillons mit 
der Militärakademie. Mit acht 
Transporthubschraubern AB 212 
und fünf S-70 „Black Hawk“ übten 
das Vollkontingent und Teile der 

Militärakademie, unter Anleitung 
des Kaders des Jägerbataillons 
25, die Grundlagen für 
luftbewegliche Einsätze. Den 
Abschluss der ersten Woche 
bildete eine Gefechtsübung. Das 
Bataillon hatte dabei den Auftrag, 
nach Luftlandungen in 
Riegelstellungen eingesetzt, 
zeitlich begrenzt zu verteidigen.  
Festigung der 
Luftlandeausbildung und 
Schießvorhaben 
Neben der Festigung der 
Luftlandeausbildung standen 
Gefechtsschießen aller Elemente 
des Bataillons in Trupp-, Gruppen- 
und Zugsrahmen, Handgranaten-
werfen und eine Fallschirmsprung-
ausbildung am Programm der 
zweiten Woche. Besonders 
hervorzuheben ist das Gefechts-

schießen 
der 

beweg-
lichen 

Befehls-
stelle, das 
den Mit-

gliedern 
des 

Stabes 
nicht nur 

wegen 
der Hitze 

Einiges 
ab-

verlangte.  
Unbezahlbare 
Wissensvermittlung 
Das Jägerbataillon 25 nutzte mit 
dieser Abschlussverlegung des 
Vollkontingents Jänner 2007 
einerseits den großen verfügbaren 
Lufttransportraum und anderer-
seits die vorhandene Übungs-
truppe, um insbesondere mit dem 
Kaderpersonal das Wissen um 

Luftlandungen wieder aufzu-
frischen und zu festigen.  
Weitere Fotos im Internet unter: 
www.bundesheer.at/jgbrig7 
 
Brigademeisterschaft 

Waffenlauf 2007 
  

Am 3. Juli fand in Ferlach (Start 
am Hauptplatz, Ziel am 
Truppenübungsplatz Glainach) die 
Brigademeisterschaft im Waffen-
lauf statt.  
Insgesamt waren 27 Mannschaften 
(a 3 Mann) der kleinen Verbände 
der 7. Jägerbrigade am Start. 
Dieser Wettkampf wurde durch 
das Stabsbataillon 7 organisiert, 
welches zur gleichen Zeit auch die 
Offiziersgesellschaft Wien, bei der 
Veranstaltung GRENADIER 2007, 
tatkräftig unterstützte.  
Die Sieger und Brigademeister mit 
Vizeleutnant Fuchs, Vizeleutnant 
Dunst und Vizeleutnant Maier 
kamen aus Feldbach vom 
Artillerieregiment 1. 
Zweiter wurde die Mannschaft 5 
des Jägerbataillons 25 
(Vizeleutnant Striednig, Oberstabs-
wachtmeister Fasching, Ober-
wachtmeister Repitsch). Den 
dritten Platz  holte sich das 
Stabsbataillon 7 mit Oberstleutnant 
Pedretscher, Major Lekas und 
Offiziersstellvertreter Begusch. 
 
Partnerschiessen 2007 

  

Das Schiessen der zivilen Partner 
(HELVETIA Versicherung, Landes-
feuerwehrkommando Kärnten und 
KELAG) dem Kommando der 7. 
Jägerbrigade fand bei strömenden 
Regen am 4. Juli in 
Klagenfurt/Lendorf statt.  
Die angereisten Partner waren 
aber wetterfest und erbrachten 
tolle Schießergebnisse. Bei einem 
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Kombinationswettkampf (Pistole 
80 und Sturmgewehr 77) errang 
der bekannte Fernsehmoderator 
und Feuerwehrmann Arnulf Prasch 
Platz eins. Knapp gefolgt vom 
Kommandanten der „Siebenten“ 
Brigadier Günter Polajnar und 
Landesfeuerwehrkommandant 

Landesbranddirektor Josef 
Meschik. 
Weitere Fotos im Internet unter: 
www.bundesheer.at/jgbrig7 
 
 
 

heute 
 
Stabsbataillon 7: 
Beim Stabsbataillon 7 läuft bis 20. 
Juli die Kraftfahrausbildung 
(Klassen B/C und E).  
Diese Woche findet noch der 
Bedienerkurs Kurzwellensystem 
und Zeichenübertragungsgerät 
(Datenfunk) statt. 
Vom 10. bis 12. Juli absolvieren 
Teile des Kaders ein 
Wehrpädagogisches Seminar in 
der Klagenfurter Windischkaserne. 
 
Jägerbataillon 17: 
Die Soldaten der 3. Komapanie 
(Kaderpräsenzeinheit) absovieren 
im Raum Katharina in der Weil ihre 
Überlebensausbildung. 
 
Jägerbataillon 18: 
Die Soldaten der Stabskompanie 
der  Task Force18 durchlaufen das 
„Mine Awareness Training“. 

Teile des Bataillonskaders üben 
den Lufttransport in Hörsching. 
 

Jägerbataillon 25: 
Die Soldaten des Klagenfurter 
Luftlandebataillons arbeiten das 
Ausbildungsziel „Durchsuch-
ungen“, des Jäger- und Panzer-

abwehrlenkwaffenzuges auf. 
 
Artillerieregiment 2: 
Das Artillerieregiment 2 ist mit 1. 
Juli 2007 aufgelöst. Teile des 
Kaders, welche noch keine 
Einteilung bei anderen Verbänden 
haben, versehen als Stabs-
abteilung Rücklass AR2 den 
Dienst beim Brigadekommando. 
 
Aufklärungsbataillon 1: 
Die Aufklärer sind noch bis 2. 
August mit einer Kompanie beim 
174. Turnus des Assistenz-
einsatzes/Grenzraumüberwachung  
im Burgenland eingesetzt. 
 
Pionierbataillon 1: 
Die Brückenübersetzkompanie 
arbeitet nach wie vor den 
Windbruch (ca. 8800 Festmeter) 
im Quellschutzgebiet WILDALPEN 
auf. Der Einsatz soll diese Woche 
beendet werden. 
 
 

morgen 
 
 

Konzerte der Militärmusik 
Kärnten 

 
Am 14. Juli 2007 um 18:30 Uhr in 
der Gemeinde Flattach sowie am 

21. und 24. Juli im Rahmen der 
Landesausstellung „Wasserreich“ 
in der Stadtgemeinde Gmünd führt 
die Militärmusik Kärnten Konzerte 
auf.  
Nähere Infos gibt es unter: 
0463/5863-6061. 

 
„Ich gelobe“ 

 
Zur Erinnerung nochmals die 
Angelobungstermine der nächsten 
Wochen: 
 
• 20.Juli in Ratten/Steiermark 

(20.30 Uhr) 
• 27. Juli in Ratschendorf/ 

Steiermark (20.30 Uhr) 
• 3. August in Keutschach/ 

Kärnten (19.00 Uhr) und in 
Thörl/Steiermark (20.30 Uhr) 

 
 

Traditionsgedenktag 
Jägerbataillon 25 

 
Am 3. August um 11.00 Uhr findet 
der Festakt des 
Traditionsgedenktages des 
Klagenfurter Luftlandebataillons an 
das k.&k. Infanterieregiment Graf 
von Khevenhüller Nr.7 und der 
Gendarmerieschule Kärnten in der 
Khevenhüllerkaserne statt. 
 
 
  

Kommando 7. Jägerbrigade 
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit 

 
Kontakt: 3. VE  : xe9p  

e-mail : 7jgbrig.pro@bmlv.gv.at 
      sowie IFMIN Fax: 2271508, 

Fax:0463/5863-1725
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